
„Nicht weniger, sondern mehr 

repräsentative Demokratie sollte die 

Antwort auf ihre aktuellen 

Herausforderungen sein.“

Impuls auf dem Bürgerrat Demokratie

Dr. Benjamin Höhne, Institut für Parlamentarismusforschung, Berlin

Leipzig, 13.9.19
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Was ist Repräsentation?
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Formelle Repräsentation

• Repräsentant ist, wer verbindlich für andere entscheiden 

darf (Repräsentationsanspruch anhand der 

Repräsentationsfunktion)
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Quelle: Pitkin, Hanna F.: The Concept of Representation, 1967, Berkeley/Los Angeles.



Symbolische Repräsentation

• im Handeln des Repräsentanten werden ideelle Sinngehalte 

der Repräsentierten (ihre kollektiven Wertvorstellungen) 

sichtbar gemacht (z.B. in Ansprachen, Zeremonien etc.)

5

Quelle: Pitkin, Hanna F.: The Concept of Representation, 1967, Berkeley/Los Angeles.



Deskriptive Repräsentation

Standing For

• Abgeordnete stehen mit einer bestimmten Eigenschaft 

sinnbildlich für die Wähler*innen mit derselben Eigenschaft

• größtmögliche Ähnlichkeit zwischen Repräsentierten und 

Repräsentanten
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Quelle: Pitkin, Hanna F.: The Concept of Representation, 1967, Berkeley/Los Angeles.



Substanzielle Repräsentation
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Acting For

• die Bevölkerungsgruppen, die tatsächlich durch legislative 

Entscheidungen adressiert werden

• handlungsbezogene Repräsentation: Handeln anstelle oder 

im Interesse anderer

Quelle: Pitkin, Hanna F.: The Concept of Representation, 1967, Berkeley/Los Angeles.



Frauen eine Minderheit im Bundestag?
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Weibliche Abgeordnete im Bundestag
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Quelle: eigene Darstellung und Berechnung, nach Angabe des Bundeswahlleiters zum Wahltag.
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Frauen in den Bundestagsparteien
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Frauenanteil nach Parteien
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Quelle: eigene Darstellung und Berechnung, nach Niedermayer 2018: 351, 355, Angaben zum 31. Dezember 2017.

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

CDU CSU SPD AfD FDP Linke Grüne



Ein Parlament von Lehrern- und Anwälten?
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Berufsstruktur des Bundestages
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Quelle: eigene Darstellung, nach Kintz, Melanie/Cordes, Malte: Daten zur Berufsstruktur des Deutschen Bundestages in der 19. Wahlperiode, 
in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, 50. Jg., H. 1, 2019, S. 49-51.
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Lehrer- und Anwält*innen im Parlament

709 Abgeordnete insgesamt

davon Lehrer*innen: 26  

= 3,7 % 

davon Anwält*innen und Notar*innen: 77

= 10,9 %

14

Quelle: eigene Darstellung, nach Kintz, Melanie/Cordes, Malte: Daten zur Berufsstruktur des Deutschen Bundestages in der 19. Wahlperiode, 
in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, 50. Jg., H. 1, 2019, S. 49-51.



Staatsreform im Koalitionsvertrag

„Wir werden eine Expertenkommission einsetzen, die 

Vorschläge erarbeiten soll, ob und in welcher Form unsere 

bewährte parlamentarisch-repräsentative Demokratie durch 

weitere Elemente der Bürgerbeteiligung und direkter 

Demokratie ergänzt werden kann. Zudem sollen Vorschläge zur 

Stärkung demokratischer Prozesse erarbeitet werden.“

Quelle: Ein neuer Aufbruch für Europa. Eine neue Dynamik für Deutschland. Ein neuer Zusammenhalt für unser Land. 

Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD, 19. Legislaturperiode, 2018, S. 163.
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